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«0.
" Montag , den Kosten May 180; .

Wöche »tliche OstFriestsche

Anzeigen und Nach richten.
Avertissements.

r . Da sich mehrmals brr Fall ereignet , baß Eigenthämervon PrLmien-Stuten , diese vor Ablauf der gesetzlich bestimmten Zeit von 4 Jahren außerhalb Laag
des verkauft haben , und dadurch der Zweck der Maasregeln zur Verbesserung der in¬
ländischen Pferdezucht verfehlt wird ; so wird hiedurch festgesetzt und verordnet , baß
künftig in ähnlichen Contraventions - Fällen , außer der Zurückzahlung der schon er¬
haltenen Prämie, noch das vriplrun derselben loco pvevLS erlegt werde» solle. Wor-
vach sich also jeder genau zu achten haben wird.

Signatum Aurich , den 7 . May izsz.
KLnigl. Preuss. Ostfr. Krieges « und Oomaine« - Kammer»

s . Am Dienstage den 14 . Juny currevtis soll die kleine herrschaftliche Jagdin der Gegend von Ayenwolde, " HattetKhusrn und Boekzetel, auf anderweite g oder6 Jahre , von Bartholvmäi 1804 anfangend , öffentlich wieder verpachtet werben»
Liebhaber dazu könne» sich also besagten LageS Vormittags um ro Uhr auf brr Kri««ßes « und Dsmainen - Kammer einfinden und ihre Offerten »ä ? rc»t« :oUruN gebe«.Aurich , am th . May lgoz.

Königl. Preuss. Ostft. Krieges « und Domaines- Kammer,
ssttattones Lreditorum.

Us» Der Hinrich HinrichS -u Veenhusen kaufte »v» der Fra« ZustizrLthiaVöller
u) ein auf Rorichmvor belegrnes Haus nebst dem dazu gehörigen Erbpachts-Lande , zu r Diemathe « - 7 Ruthen ra Fuß L 40a zw - iffü- lgen Quadrat-Ruthe» Rheinländisch groß:d) ein Stück Wiekswall , daselbst belegen , pl. min. »60 Ruthe» groß;e) ei« Stückland , m dem Lantzins- Bttffnaasche» Heerde belege » , zu pl. mi«.7 Diemathen ä 42c zwölffüßig« Quadrat - Ruthen Rheinländilch groß;öffentlich an , und Lbirtrug solch« Jmmobrlirn , vermöge Privat - Vertrages , demLemme Evrrö Penning zu Loga , welcher desn zu seiner SicherSeit auf dl- E.öfnun»des LiquidationS« Prozesses «ngetragr » hat.

_ . " " den demnach allemnd jede , welche an »bbemelbet« Immobilien «USErb - Naher« Drenstbarketts « .oder aus irgend erne« sonstigen dingliche«dl '
.^ - e Anspruch zu haben vermeinen, hiemit eäict-Iitcr vorgriaden , solche inner¬halb S Monate « , längstens aber La t^nuinv den zs . Juny a. c. anzugeben ; widris
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genfalls sie damit präcludirt , und in Rücksicht dieser Immobilien und des Kaufprei¬
ses , gegen den jetzigen Provokanten züm ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Leer im Amtgerichte , den 7 . Marz 1803.
2 . Vermöge Kaufbriefes hat die -Wittwe des weyl . Hermann Rahuse »,

ged . Bissering , zu Leer , von dem Kaufmann Gerrit van Hoorn , dessen zu Leer an
der Osterstraße stehendes Haus cum armexls , Ost an David Viffering , West am
Hause der Holtstrinschen Erben , besonders der Wittwe Apfeld , und Nord an der so¬
genannten Kupers - Gaste beschwertet , nebst dem , jenseits der Kupers - Gaste über den
Weg hinaus liegenden Garten , und dahinter , jenseits des Zauns , belegenen sechs
Fuß Grundes , Ost an David Mssering und West an weyl . Hryke Vifferings Garten
beschwettet , an sich gekauft und zu ihrer Sicherheit auf die Erlassung der Edictalien
aygetrügen.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemeldete Immobilien aus
Erd - Pfand - Naher - Dienstbarkits - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit eciictallter vorgeladen, solche
innerhalb 3 Monaten , spätestens aber in termino den 32 . Juny a . c . anzugeben ; wi¬
drigenfalls sie damit präcludirrt und in Betracht dieser Immobilien und deren Preist
gegen die Provocantin zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»

. Leer im Amtgerichte , den 7 . Marz 1303.

3 . Vom Amtgerichtt zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬
zulängliche Vermögens - Masse des Gastwirths Johann Ehmeir im Mauen Hause vor
dem Auricher Norder Thvre , bestehend

r ) aus k>en Kaufgelderrr des Blagen Hauses mit sen Gärten , sauber zu 4128 st.
6 sch . in Golde,

s ) aus deu auf ittü sl, 15 w . Cour , angegebenen Buchforderungen,
3 ) . MsMobiliar - Äusmienersy - Geldern zu 238 fl . 7 sch . 7z w . in Polde und

'' ^^
27 'i fl . -i sch . 5 W . Cour . , - ' '

, 4 ) aus wenigen , nicht verkauften Mobilien,
worüber auf das Gesuch des Gemeinschuldners um Ertheilung des benekicü cessldnis
boNorum per stecretum vom heutigen 6ato der corcurlus creältorum erkannt wor¬
den , einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , öffentlich vorgeladen , solche
innerhalb 3 Monathen , spätestens am 17 . Juny d . I . , persönlich oder durch dir hie¬
sige Justiz - Commissarien Stürenburg , Detmers , Weber rc . , auf dem Amtgerrchte
Aurich anzugtben , und die Richtigkeit derselben nachzuweisrn , sich auch über bas

nachgesuchte beuesicium cestionis bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß
jeder Allsbleibende mit seinen Ansprüche « an die Masse präcludirt , und ihm deshalb

gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufrrlegt , auch von ihm die

Bewilligung der Wohlthat der Cession angenommen werden soll.
Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem Gemeinschuldner etwas an

Helde , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben, solches
shsie Verzug - - jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichtt ge-
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treulich äbzüllefern ^ unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die noch«
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und
etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den io . Mar 180z . Telting.

4 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schiffs - Capital »?
Börchert Berendö Schone , und des Landgebräuchers Claas Claassen Aden auf de«
Aurich - Oldendorffrr - Vehn , Alle und Jede , welche . ,

l ) auf ein Haus mit Garten und Lande daselbst , groß zusammen pll min . 6 Dir-
machen , dessen Grund der Ameling Melcherts Otten in anno 1756 von der
Commune Aurich - Oldendorfs m Erbpacht erhalten und mit der« Haufe be,
bauet hat;

s ) auf ein Stück Landes auf dem Großen - Vrhn , das Kinder - Land genannt,
groß pl . min . lD Diemath , welches dem Ameling Melcherts »unc , 1756
von einigen seiner Mit - Erben verkauft , darauf von ihm an seinen Brüder
Albert Melcherts lub pacto äs retroveuäenäc » nach ZO Jahren , und in Ge¬
folge dessen von dem Albert Melcherts wieder an den Ameling Melchertt
Otten übertragen ist ; '

3) auf ein Stück Landes auf dem Aurich - Oldendorffer - Vehn , der Kiel genannt,
groß pl . min . 1 Diemath , von der Commune Aurich - Oldendorff , laut Con-
tracts äs aonis I7 ; z et 1764 , dem Ameling Melcherts Otten in Erbpacht
verliehen,

und welche gesammte Grundstücke von dem Ameling Melcherts Otten , zuletzt im Hokt-
dorffer Kirchspiel wohnhaft , auf sein einziges Kind , die Reenste Amelings , des Haus¬
manns Johann Janssen Gronewold zu Holtdorfs Ehefrau , ab inteltato vererbet st

'
nd;

die darauf No . 1 . und s . an den Börchert Berends Schone , und
, No . z . an den Claas Claassen Aden privatim verkauft hat , —

oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schriMlerndeS
Dieustbarkeits » Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten,öf¬
fentlich vvrgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens am 1 . July d I,/ , persönlich
oder durch die hiesige Justizcommissarien Stürendurg , Detmers , Weber re . ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumeldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen,
unter der Warnung , daß jeder Ausblribende mit seinen Ansprüchen an die Grundstü¬
cke präcludirt und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa melden¬
de / zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt werdf«
soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den iy . März 180z . Telting . - ,
5 . Nachdem per Relolutlonem vom 7. May surr , über des von hier egt-

wichenen Kaufmanns Dirk Fr . Buurma Vermögen der Concurs eröfnrt und der offe¬
ne Arrest erlassen worden , als wird allen und jeden , welche von dem Gemeinschuld¬
ner Buurma etwas an Gelbe , Sachen , Effecten vder Briefschaften hinter sich haben,
hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt anbefohlen , demselben nicht
das Mndeste davon zu verabfolgen , vielmehr davon dem Gerichte fördersamst tren-



licht Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefrru , unter der War,
nung : daß wenn dennoch dem Gemeinschulöner etwas bezahlet oder ausgeantwvrtet
wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse anderwelt bey-
getrieben , wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben verschweigen
und zurück halten sollte , er noch außerdem alles seine » daran habenden Unterpfand«
und andern Rechtes für verlustig erkläret werben wird.

Signatum Lmäae in Lnris , den io . May I8oz.
^ussu Lenatus . de Pottere , Sekret.

S . Die Vorbefitzer beS der Geeste van Arnhem , Ehefrau des Harm Dar,

gen , zustrhenden Hauses zwischen den beybe « Brunnen , hatten die Gerechtigkeit der
Aryen Auf - und Abfahrth auf einem , dem van Coeverden , der Frau van Bühren,
dem Kupferschlägrr Cvenemann und Warner Lüloss znstehenden gemeinschaftlichen
Warfe , und verkauften diese Gerechtigkeit den Vorbesitzer des van Evevrrdenfchen
Hauses . . Die Eheleute Haro Bargen und Geeske van Arnhem verkauften diese ver¬
äußerte frrye und ungehinderte Auf - und AbfahrtS - Gerechtigkeit auf und über den,
zwischen Bargen , van Coeverden , Frau van Bühren , Cvenemann und Lülrffs Be-

ßitzungen und an der Osterftraße belegen «» gemeinschaftlichen Warf , nebst allen Rech¬
ten und Gerechtigkeiten auf dem Warfe , so wie solche den Miteigrnthümern zustehen,
« ngleichrn die gemeinschaftliche Gerechtigkeit an dem Gang zwischen Bargen und van
Coeverden Garten - Zäune , so weit der erster «» Grund gehet , wieder an sich , «ad

trugen zur Sicherheit ihres Besitzes auf di « Erlassung der Edictalien an.
Me und jede , welche an obbemeldete Gerechtigkeiten aus irgend einem

Grunde oder dinglichen Rechte Anspruch zu haben vermeinen , werden hiemit eäicta-
Lter vorgelaben , solche innerhalb 6 Wochen , längstens aber in termino den 2Z. Zu-

ny anzugrben ; widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht mehrbemeldeter Ge-

rechtiMit und deren Preises gegen den jetzigen Besitzer Haro Bargen und Geeske van

Arnhem zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 25 . April isoz . -

7 . Dey dem Stadtgerichte zu Emden stab aä ioüsvtkam der Eheleute Cerke

Pieters , Meister - Knecht auf der hiesigen Baumannschen Oelmühke , und Antje Hil¬
ders nicht nur Edictales wider alle Real - Prätendentes und Nährrkaufs - Berechtigte
überhaupt , sondern es ist auch ein gerichtliches Aufgebots - zur vollständigen Berichti¬

gung des tituli possessionis wider alle und jede erkannt , welch « aus einem Erb - Ei¬

genthums - Dirnstbarkeits - oder sonstige « dinglichen Rechte , Ansprüche zu haben be¬

rechtiget zu seyn vermeinen , an dem an Vierkannt t« Comp . iz . Num - 65 . stehenden

Hause und Garten , welches im Hypothrkeubuch auf dem Namen eines Freerich Focken,
welcher unverheyrathet , und solches von feinem Vater geerdet , im Brand - Catastro
aber nicht versichert , sondern mit einer jährlichen Grundpacht zu 4Stbr . rrgistriret

stehet , und welches provocantische Eheleute vermöge Erwerbungs .- Doeumenti vom

18 . Novbr . s . pr . von dem Schiffszimmer - Knecht Hans Janffen Struve und Roelfke

Meinders privatim anerkauft haben .
'
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Von dem Freertch Focken fsll dies Haus auf einen gewisse« Jan Zun ?« /
- sn diesem wieder auf einen Fvikert Ianssen, und von diesen auf den Jan Bertnds
bevolviret ftyn , von welchem Letzter« die Verkäufer H. I . Struve und Frau dr >sgtrö
Haus kraft gerichtlichen Kauf- Contraeks vsM y. Drcbr. 1786 acquiriret haben , und
können keine Dokumente des Besitzes von dem Fr. Docke « bis auf denJ . Berrudö dry»
gebracht werden , com termloo von 9 Wochen et reproäuctionis praeclnüvv auf de«
27. Juny nächstkünftig des Vormittags « m ro Rhr zu Rathhause vor dem vepub.
Senator de Pottere, lnb comminatisne : daß nach Ablauf solchen Termins, im AuH-
blerbunasfak, allen etwaigen bekannten und unbekannten Real - Prätendentes de-
vorerwähnten Grundstücks c«m snnexiZ ein ewiges Stillschweigen auferlegrt, und
mit allen ihren Forderungen ex Huonnngtie caxite präkludirrt , denen Provokante»
selbiges Spruchfrry in Eigsnthum adjudiciret , und auf den Grund eines solchen
Spruchs der Brfitztikul für dieselben im Hypvthekenbuch berichtiget werden soll.

Signatum Lmäse in Ouris , den IS. April I82Z.
8. 7^ 6 instantlakn der Eheleute Heykk Mrints und Markje Tobias , in der

Brande , « erden Alle und Jede , welch» auf die von Cornelius Siemens auf dem Be»
rumer Fehn im Jahr 1322 privatim erstandene Warffladte in Grvßhepde , bestehend

' aus einem Hause und dem Mit 4 Ditmaty 215 Ruthen aus König ! . Wildbahn zuge-
messenem Grunde , «inReträcts - Servituts - Erb - Pfand « oder sonstiges Real- Recht

z haben , wie auch auf die May und Michaeli l8oz , desgleichen May 1804 fällig wer-
i denden Kaufgelder , Ansprüche machen zu können sich berechtigt erachten mögten , hie-

r j mit perertttsrie vorgeladen , innerhalb 9 Wochen und spätestens in tsrmino rexro-'
> Zuctionis. den 27. Zuny bevorstehend Morgens 9 Uhr , anhero zu erscheinen , ihre

Forderung sä scts anzugeben , silbigr mit Justificatvnen in vrl ^inLÜ zu belegen , mit
E dem Provotanten gütlich « Handlung zu pflegen und nbthigenfalls rechtliche Eutfchei-
- düng zu gewärtigen . . . .
i Nach Ablauf dieses kerminl sollen anta für beschlossen erachtet , und biejrni-
s gen , fo sichmit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificrret,
j mit denselben präcludiret und ihnen drsfalls gegen den Jmpetrantrn sowohl als gegen
! andere etwa sich meldende und zur Hebung gelangende Prätendentenrin ewiges Still¬

schweigen auferlegrt « erden.
^ Signatum Berum im König ! . Amtgerichte , den 12 . April i8öz . Kettle».
! y. DeyiN hiesigen Amtgerichte ist citano eäictslis zur Angabe und Justi«
! ficatkön « iber alle und jede , welche auf das von den weyl. Gebrüdern Jürgen und

Wybert Llassen Heysing auf ihre Schwester Ettje Elaasseü Heysing, des weyl. Haus¬
manns Roelf Cryns Ohling Wittwe, und von letzterer nach ihrem Absterben auf ih¬
ren Sohn , den auch weyl. Hausmann tzHeyke Roelfs Ohling vererbte , von diesem im
Jahre 17Y? öffentlich verkaufte , . vsn den - Gebrüdern , Schmiedemeistern Frerich
Bruns zu Greetsiel und Focke Bruns zu Groothusen erstandene und im Jahre igor
an Habbe Slaaffen Mirte , zu Pewsum belegene Haus nebst Garten , einem Kirchew-
fitze unb 7 Gräbern auf dem Kirchhofe , « inen Real - Anspruch , Forderung , Näher-
kaufs « DirnstharkeitS - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termluo von

9
>
>
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9 Woche » , et praecluüvo auf bt« 2Z . Juny nächstkünftkg , bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens erkannt. - .

Denenjenigcn , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der Justiz - Commiffarius Klose in Emden vorgeschlagen.

. Pewstm am Königl . Amtgerichte , den y . April I8oz.
10 . Demnach über das sämmtliche Vermögen des Geneverbrenners Jan

Frieders Ca der , in der Ditzumer Hammrich , der generale Concurs eröfnet worden:
als werden dessen Gläubiger hiedurch auf den 19 . July citirt , ihre Forderungen gehö¬
rig anzumeldrn und nachzpweisrn, unrer der Verwarnung:

daß diejenigen, welche sich alsdann nicht melden würden , mit ihren etwai-
. gen Anforderungen präcludiret werden sollen.
Den abwesenden Creditoren werden die hiesigen Justiz - Commiffarien Bluhm, Men¬
ke , Reimers und Hüllcsheim in Vorschlag gebracht.

Signatum Emden im Königl . Amtgrnchte , denListen März izoz.
Bluhm . ' '

11 . Da auch der offene Arrest wider den in Concurs gerathenen Jan Frie¬
ders Cadee erkannt worden ; so wird allen und jeden , welche von demselben etwas an
Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , hiedurch angedeutet:
nichts davon an den Gemeinschuldner verabfolgen zu . lassen , sondern dem Gerichte
davon fördersamst Anzeige zu machen , mit der Warnung:

daß wenn dennoch an ihn etwas bezahlt oder ausgeantwortrt würbe , dieses
für nicht geschehen geachtet und anderweit beygetrieben werden soll ; wenn
aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen , dieselben verschweigen und
zurückhalten sollte , er noch außr - dem alles seines daran habenden Unter¬
pfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden würde,

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 21 . März i8og . Bluhm.
12 . Folkert Wilts kaufte 1784 privatim von Jann Grrdes Fischer ein Haus

auf dem Wurzeldeiche , welches er 1739 wiederum privatim an Jann Frerichs ver¬
kaufte , der es sodann 1790 gleichfalls privatim an Poppe Covrdes in Eigenthum ab-
trat . Letzterer Privat - Abstand wurde von Jann Frerichs Sohn privatim retrahiret,
ihm auch das Haus abgetreten , worauf dieser solches wiederum privatim an Ufe Jan¬
sen verkaufte. Des Poppe Covrdes Sohn , Jann Poppen , nahm sodann das Haus
mit Näherkauf privatim in Anspruch, und als ihm solches tradiret war , verkaufte
derselbe solches privatim den ü . September 1801 an den jetzigen Besitzer Dirk Jcmssen.

Aä instantiam des letzter» sind jetzt estictales contra guoscuuhws praeten-
ffentes reales , retrakentes et creältores aller bisherigen Besitzer eum termin'o von
9 Wochen, et reprsstuctionis praecluüvo auf den 16 . July a . c . erkannt, und wei¬
den selbige insgesammt bey Straf « des ewigen Stillschweigens zur Angabe in ternu-
ns praetlxo hiemit estictaliter vorgeladen.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den zo. April 1803» Hoppe.

iZ . Bey dem Magistrat in Norden ist aufstlnsuchendesZwi
'ryfabrikanten

Peter Hinrichs Frrese und dessen Ehefrau Antje I . Sjauken, citatlo ecsictslis wtder
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alle lind jede , welche auf das von den Jan Bernhard Sjauken am 25 . Januar s . c.
an Provokanten privatim verkaufte , im Westerkluft zte Rott No . 3Z8 » . belegene
Haus und Garten , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs»
oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , cum termwo re-
proäuctioms et snnotatlonis von 3 Monaten , et praecluLvo auf den 27 . July a . c.
Vormittags io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Auöbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum aimexls . pracludirt und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

LUznatum Corsas In Luria , den 2Z. April l8oz.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

14 . Von Johann Harms Haschcnburger zu Oldorf , ergehst concurius
creältorum , und ist termimss praecluüvus zur Angabe dis zum 19 . Juny dieses
Jahres festgesetzct worden . Wornach rc.

Signatum Jever , den 4 . May 1803 . Aus dem Landgerichte Hieselbst.
15 . Wann auf Ansuchen des jetzt in Wittmund sich aufhaltenden Friederich ""

August Norden , corivocmlo creältorum über dessen in hiesiger Herrschaft vorhandene
Gäter erkannt worden : so werden alle und jede Creditoren , welche au besagtes in
hiesiger Herrschaft vorhandene Vermögen des Friederich August Rorben , schuldenhal¬
ber oder sonst rechtmäßig etwas zu fordern haben , hirmit obrigkeitlich peremtoris zum
ersten , zwsyten und drittenmale citiret und vorgrladen , innerhalb den nächsten sechs
Wochen , von Zeit der ersten .Publikation an , vor hiesigem Landgericht zu erscheinen,
ihre habende Ansprüche und Foderungen anzugcben und zu bescheinigen , demnächst
aber zu liquideren und Erkenntniß zu gewärtigen , mit der Verwarnung : daß , wer
sich bey diesem in Ansehung des über das in hiesiger Herrschaft vorhandene Vermögen
des Friederich August Norden ergehenden ccmcurür cräältorum zur gesetzten Zeit nicht
angeben wird , darnach auch weiter nicht gehöret , sondern denselben Kraft dieses ein
immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle. Wornach rc.

Signatum Jever , den 4. May 1803 . Aus dem Landgerichte hleselbst.
lä . Gerd Meyners und Gerd Harms Feyen besaßen einen Frhnplatz aufdem Rhauder - Wester - Fehn , im sogenannten schwarzen Mohr , überließen aber den¬

selben im Jahre 1791 dem Haye Hinrich Oltmans und Kryne Gerdes Roggemann.Der Haye Hinrich Oltmans hat anitzo dem Kryne Gerdes Roggemann seine Hälftewieder übertragen , und ist dieser nunmehro Eigentümer des ganzen Fehnplatzrs,hat aber , um seines Besitzes wegen der zweyten Hälfte gesichert zu seyn , aufEröf-
nung des Liquidattons - Prozesses anqetragen , so auch «rkaunt worden.

Vom König ! . Amtgerichte zu Stickhausen werden also alle und jede , wel¬
che auf gedachten halben Fehnplatz aus einer Benährrung , Pfand , Dienstbarkeit odersonstigem dinglichen Rechte , Spruch uud Forderung zu haben vermeinen , hiedurch?öffentüch vorgeladen , ihre Angaben a äato dieses innerhalb 12 Wochen , und späte¬stens m termmo den 29 . July , entweder in Person oder durch den hiessa -n Justiz-
Comnttffnr Slpmsus gehörig qnzugeben und zu justificirrn , unter dex Warnung : '

.
daß'
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baß ff« sonst damit präcluöirt und zum ewigen Stillschweigen «erchkse«
werden sollen.

Stickhausen im König !. Amtgerichte , den 12 . April rLoz.
17 . Inünntism der Kapfleute Simon van Hoorn und Heero Müller

znLeer , ist
'

r ) wegen e) neL durch S . van Hoorn von der verwittweten Frau Justiz - Räthi«
Möller öffentlich erstandenen , zu Leer Süd an des Kaufmanns S . U Co«
Heu Hause , Nord an dem andern Hause der Verkäuferin und hinten an
dem Emsfluß belegenrn Hauses nebst Scheune und dahinter liegendenGar¬
tens , sodann

S) wegen eines durch H. Müller gleichfalls von der verwittweten Frau Justiz«
Rathm Möller öffentlich angekaufren , dem » ck l , bemesdeten Immobile
gegen über liegenden , Süd an dem Hause des Ferdinand Ulfers , Nord an
dem Hause der Wttwe Feltrap und West au dem Garte » der Wtttwe des
Apotheker Schmidt belegrnen Gartens,

Snts dc-äleruo der Liquidations - Prozeß erlassen worden.
All« und Jede , welche an obbemeldete Immobilien aus Erb » Pfand « W,

her » Dirnstdarfeits - oder aus einem sonstigen Resl - Nechte Anspruch zu haben vsr«
meynon, werden daher hiemit esictaliter vorgeladen , solche innerhalb z Monate»,
längstens aber in Armins den r8 . August «. u. anzugebe» , widrigenfalls sie damit
prLclüdirt und in Hinsicht dieser Immobilien und deren Preist gegen öl« jetzige « Prs»
vocanten zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden Me ».

Leer im Amtgerichte, den 25. April i8og.
iS - Da über des Bäckermeisters Heye Willems zu Hatzum VermHge» der

allgemeine Eoncurs eröfnet worden ; so werben dessen Gläubiger hiedurch »ä termi-
sum den 22. August Morgens 9 Uhr vorgeladen , vor hießgem Berichte ihre Ansprü¬
che an die Conrurö - Masse des Heye Würms gebührend aozumeldeu und deren Rich-
^ gkeir gesetzlich nachzuweiftn , und zwar unter d« Warnung:

daß dstjenigen , welch« i« diesem Termin nicht erscheinen , mit ihre» sämmt«
liehen Federungen an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die
übrigen Ereditoren rin ewiges Stillschweigen auferlegt werde« soll.

Die Ereditoren müssen fich rnlwrber persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte
Mireu , und werben denen teZ -ll behinderten Ereditoren die Justiz - Commiffarie«
Schmid , Ästenkke , Reimers »vd Hüüesheim deshalb in Vorschlag gebracht , welch««

ß« gehörige Vollmacht und Information zu ertheilerr habe».
Signatum Emden i« Königlichen Amtgerichte , de« 5. April lgoz.

Bluhm . Olffen. ,
Demnach wider de« in Concurs gerathenen BäckermeisterHeyeWillems

z« Hatznm auch der offene Arrest erkannt worden ; So wird Allen und Jeden , welche

von dem Gemeinschvldner etwas an Geld , Sachen , Effekten oder Briefs -Haften hinter
üch hohen , angedeurek: dem gedachten Heye Willem ? nicht das Mindeste davon ser«

»bsvlgea zu taKn , vielmehr dem Gerichte da»»» förbersamst trenlich Anzeige z » « «*
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che» , und die Gelder oder Sache », jedoch mit Borbehalt ihrer dam « habende « Rechts
in das gerichtliche Depositum abzuliefern , unter der Androhung:

daß wenn dennoch dem Geweinschuldner etwas bezahlet oder ausgeantwor-
werden wird , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse
anderweit beygetneben ; wenn aber der Inhaber solcher Sachen dieselbe«
verschweigen oder zurückhalten wird , er noch überdem alles seines daran

habenden Unterpfandes und andern Rechtes für verlustig erkläret werden soll.
Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 5 . April l8oz.

Bluhm . Olsten»
20 . Aus Befehl des Herrn Richters der Herrlichkeit Papenborg , Dicsn-

rüsten Gottfried Bäeren , werden alle und jede , welche an den Kaufvändler Jan Ey-
kert Eilers , jetzt Poel genannt , zu Papenborg , und dessen Haab und Güter , ex «zuo-
crrnnue cspite Anspruch und Forderung haben oder zu haben vermeinen , hiermit
särocsliter ein für allemal verabladet , um in Zeit eines Monats nach erster Verkün¬
digung dieses ihre an besagten Jan E . Eilers , jetzt Poel , habende Ansprüche und
Forderungen , sammt darüber sprechende Urkunden oder Rechnungen , beym Gerichte
zu Papenborg zu proponiren und gehörig zu justificirrn , mit der Verwarnung , daß
im Ausbleibungsfall ihnen ein ewiges Stillschweigen eingebunden werden solle.

Zugleich werden sämmtliche Gläubiger cltirt und abgrladea , um am Dien¬
stage den 2i . Jurch Morgens y Uhr dahier am Gerichte entweder in Person oder durch
genugsam zur positiven Erklärung Bevollmächtigte , znm Versuch der Güte an Seiten
Eilers , jetzt Poel , mit seinen Gläubigern unter der Verwarnung zn erscheinen , daß
die Ausbleibeuden pro oonstmtientibus gehalten werden sollen.

Signatum Papenborg , den 2 . May i8oz . Behnes , Gerichtsschreiber»
sr . inüsntiam des Arbeiters Garrelt Jaspers im Ostermarscher 4ten

oder sogenannten Junckers - Roit , werden alle nnd jede , welche auf die von den Ehe¬
leuten Jarm Focken und Martje Behrens an ihn verkaufte halbe Warfstädte in We¬
sterende , bestehend aus dem Halden Hause und Halden Garten , wovon ins Süden
Dirk Gerdts , ins Westen der gemeine Weg , ins Osten ein Fußpfad , der Ochsentritt
genannt , schwetten , sodann dem Antheile an einem kleinen Moraste zu pl . nnn . drey
Ruthen nebst Wilde und dem Antheile an zwry Sitzstellen in der Arier Kirche , oder
auf das dafür stipulirte Kaufpretium , ein Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben mögt «» , hiemit peg-emtorls vorgrlade « , innerhalb neun
Wochen , und spätestens in tarmmo repi -oäuotionis den 22 . August bevorstehend,
Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen aä acta anzugebrn , selbige
mit Justificatorie « in ori ^ inali zu belegen , mrt dem Provokanten gütliche Handlung
zu pflegen und nöthigensalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des l 'ermisi aber sollen -llct ^ sür beschlossen erachtet , und
dieMlgcn , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justifi-
erret , mit denselben präcludiret und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl,als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , « in ewiges Stillschweigen auf-

Erleget wtrdrn.
Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den 23 . May 180z . Kettler . /

( N- . g- , ÄHHgP ) - 2,



22. Von wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden ist in Sache«des Preussischen Consuls Sebastian Fridag in London , Klägers und Jmpetranteu,contra den hiesigen Schutzjuden M . H . Meyer Bekl . und Jmpetralen , der sich zu¬letzt , soweit die hiesige Nachrichten lauten -, zu Berlin aufgehalten hat , von da aber
entwichen seyn soll , wenigstens keine weitere Nachricht von sich geben lassen , eineEdictal - Citation erkannt , welchem gemäß gedachter M . H . Meyer hiermit verabla-det , um in termiuo den gten Septbr . nächstkünftig des Vormittags um io Uhr in
Person zu Rathhause vor dem Oeput . Refer. Deteleff zu erscheinen , um einem wider
denselben von dem Königlich Preuss. Consul in London S . Fridag , hirselbst einge¬klagten Wechsel vom slsten May 1802 , groß 362 Pfund Sterl . z ßl . g pf. , zu
dessen Deckung bereits die dem Bekl. gehörige , hier an den Kaufmann F . H . Metgerdurch Kläger gesandte Waarrn , bestehend in 1 Kiste und 1 Balle mit dem ZeichenIk L 8 . dlum . 1 L 2 in Beschlag genommen und verkauft sind , das Geld aber sä
cleposttum juäicli gebracht werden solle , zu recoAuolciren , oder zu äistuiren ; wi¬
drigenfalls Beklagter im Nicht - Erscheinungsfall entweder in Person , oder durch ei¬
nen qualificirren Nauästsi -ium zur Abmachung dieser Sache , wozu demselben die
hiesige Justiz - Commiffarien Schund , Mencke, Reimers und Hüllesheim , von wel,
chen der I . C . Reimers -dem M . H . Meyer , ^ua curstor ndlentis zugeordnet wor¬
den , vorgeschlagen werden, zn gewärtigen hat , daß nach Ablauf der bestimmten
Frist , und im Fall des Außendleibens , der Wechsel in contumaciam pro recoAnits
geachtet , und Bekl. in die eingeklagte Gelder verurtheilet werden wird , der Klager
auch alsdann authsrisirt werden soll , sich aus dem ? rovenuc der Maaren , welche
bey dem öffentlichen Verkauf 2600 fl. holl, angebracht haben , zur Summe des Wech¬
sels bezahlt zu machen , wegen des Restes aber dessen Recht auf des Beklagten Per¬
son verslerbr.

ÄZuatum Lmäss in Luria , den 20 . May 1823.
lustu 8euntus . dePottere , Secretarius.

23 . Auf den Immobilien des weyl. Cbristopher Schwarzenberg und Ma¬rkte Grerdes zu Leer , stol . 294 . Hypothekenduch Fleckens Leer registrirt , stehen fol¬
gende Posten intabulirt , als:

1) auf dem stol . 294 . registrirten Immobile stig verbis,
^ 779, ' drn ro . May ? SA. 220 . krotoc . covtractuum für Pastor Spiel-

ter , auf Jan Barklagr 200 Gulden in Golde;
2784, den iZ . July 222 . unter vorstehender Obligation pro eoäem,

auf demselben 50 Gnlden in Golde.
2) auf dem so ! . 29Z. registrirten Immobile stis verbis,

1724 , den 28 . Marz sind für die evangelisch- lutherische Armen zu Leer
eingetragen , und pa^ mam 850 . prot . contr . registrirt 20 Schlthlr.
cum ulurig et expeusts.

Die Erben weyl. Ehristopher Schwarzenborg behaupten, daß diese Forderungen schon
längst getilget , und haben auch eingetragene Gläubiger ihrer Erklärung gemäß , dies«
Forderungen längst bezahlt erhalten.



Die darüber sprechende Obli ^ ationes äe io . May 1779 , und äs sssteu
May 1784 , sodann äe 28 . Mär ; 1724 , sind den Besitzern oder deren Erblassern an¬
geblich verloren gegangen , und können sie daher solche in originali , Behuf Löschung,
beym Hypotheken - Buche , nicht produciren.

Es ist also aä inLamiam der Schwarzenborgschen Erben , Behuf Löschung
»erstehender Posten im Hypotheken -Buch , auf gerichtliche Amortisation angelragen,
und der Liquidations - Prozeß äatc > erkannt worden ; und werden demnach alle und
jede , weiche an diese Forderungen und die darüber ausgestellten Instrument , als:
Eigenthämer , Cessionarii , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber einigen Anspruch
zu machen vermeinen , hiemit eäi' otaliter vorgeladen , diese ihre . Ansprüche irmer .halb
z Monate , längstens aber in tsrmino den 2. September 0. anzugebrn und zu justi-
ficiren , widrigenfalls sie damit präcludiret , und zum ewigen Stillschweigen verwie¬
sen , sodann die obbemeldete Verschreibungen für smortisirt erklärt , und darnach mit
Löschung vorstehender Schuldposten im Hypotheken - Buche verfahren werden solle. .

Leer im Amtzerichte , den 23 . May 1803 . Detmerö.

24 . Der weyl . Schmiedemeister Wilm Ermen zu Rysum , welcher mit der
Greetjr Dirks in der Ehe lebte , besaß daselbst laut eines mit seinem Geschwister ge--
troffenen Erbvergleichs , » ) ein Haus nebst Kohlgarten , d) 2 Aecker Kohlgärten,
und e) einen Kamp , in Communion mit dem Tonjes Harms , wovon er nach des¬
sen Tode die andere Hälfte öffentlich erstand . Als nach dem Absterbcn des Wilm
Ennen dessen Wittwe Greetje Dirks zur zweyten Ehe schreiten wollte , und sich des,
halb mit ihren Kindern wegen deren väterlichen Erbtheils auseinander setzen mußte,
erhielt sie in dem darüber mit den Vormündern derselben am 19 . August 1791 gericht¬
lich vollzogenen und approbirtrn Vergleich mit ihrem damaligen Bräutigam und nun¬
mehrigen Ehemann , den Schmiedemeister Jürgen Haussen , den ganzen Erbschafks-
Budel , sowohl an Mobilien , als Immobilien rc . , mithin auch die oben beschriebene
Grundstücke . Dir jetzigen Besitzer haben nun wider alle unbekannte Real - Präten¬
denten derselben , und zugleich zur vollständigen Berichtigung ihres Besitztitels im
Hypothrkenbncht , ein gerichtliches Aufgebot nschgesucht.

Es werden demnach alle diejenigen , welche am besagten Grundstücke ir¬
gend einen Anspruch , Federung , Servitut , Näherkaufs - Erhschafts - oder sonsti¬
ges Real - Recht zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich mit ihren Ansprü¬
chen binnen z Monaten und spätestens in termins reproäuctioiüs den Z . September
nächstkünftig Vormittags io Uhr vor dem Gerichte zu Rysum zu melden , unter der
Verwarnung:

daß bie Auöbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die Grund¬
stücke präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt , sodann
aber auch mit Berichtigung des lituli posieLonis verfahren werden soll.

Rysum am Freyherrlichen Gerichte , den 23 . May 1803 . Reimers.
25 . Des Thode Wyben Ehefrau Teetje Andreeffen in Rysum besaß daselbst

ein Haus nebst Kohl - Garten cum srmexig , worauf dasselbe der Wilm Garrelt er¬
hielt . Dieser vertauschte dies Immobile an des Harm Meinders Wittwe , Aaltje

Eerts,
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Eerts , welche solches mit Braukessel und 2 Küpen , sodann mit 2 KircherifttzsteLrr',
nemlich einer Mannes - und einer Frauen - Sitzsiclltn und 5 Todtengräberu , laut dcS
am 3 . November 180l angrfertigten Instruments , zuletzt an den Burggrafen Di -. k
Jacobs Stael daselbst aus der Hand verkaufte . L - tzterer hat nun sowohl zur voll¬
ständige « Berichtigung des tituli pollestlosis im Hypothekenbuche , als überhaupt
wider alle unbekannte Real - Prätendenten dieses Immvdilis Lälctsles nachgrsucht.
Es werden demnach alle und jede , welche an besagtes Grundstück irgend eine Fede¬
rung , Servitut , Näherkaufs - Eigenthums - oder sonstiges Real - Nacht zu haben
vermeinen , hiemit aufgefodrrt , sich mit ihren Ansprüchen binnen 3 Monaten , spä¬
testens in termino reproäuetionis den gte » September nächstkünftig , Vormittags
ro Uhr vor dem Gerichte zu Rysum zu melden , unter der Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihre « etwaige » Real - Ansprüchen auf dies Grund¬
stück präcludiret und ihnen eia ewiges Stillschweigen auferlegt werden , dem¬
nächst aber mit Berichtigung des tituli poklesüonis verfahren werden soll.

Rysum am Freyherrlichen Gerichte , den 23 . May : 803 . Reimers.

26 . Auf Ansuchen des Hausmanns Nittrrt Udben Hagen auf dem Rysumer
Vorwerk werden alle diejenigen , welche auf die von des weyl . Harm Meinders
Wittwe Aeltje Eerts und Erben im Jahre 1735 öffentlich verkaufte , und von dem
Medicinal - Rath Friedrich Wilhelm v. Halem erstandene , darauf von demselben an
besagte « Nittert Udben Hagen privatim verkaufte , unter Rysum gelegene 4k Grafen
Landes , einen Real - Anspruch , Forderung , Servitut , Näherkaufs - . oder sonstiges
Recht zu Hasen vermeinen , sich mit ihren Ansprüchen innerhalb 3 Monaten , späte¬
stens in dem auf den Zten Septdr . nächstkünftig Vormittags 10 Uhr angesetzten Re-

prizduetions - Termin , bcy diesem Gerichte zu melden , unter der Warnung , daß
die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das aufgebotene Grund¬
stück präcludiret , und ihnen rin ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Zugleich werden auch alle diejenigen , welche wegen nachstehender Capita-
lien , als:

,1) Zoo Gulden in Golde , so die weyl . Eheleute Harm Meinders und Aeltje
Eerts von dem weyl . Vierziger O . C - van Santen zu Emden , vermöge
gerichtlich perfectirten Schuld - Instruments vom 4. September 1787 er¬
borgt , und ex Oecreto vom 13 . März 1788 darauf eintrsgen lassen.

s ) 2000 Gulden in Golde , welche besagte Eheleute laut gerichtlich perfectirten
Schuld - Instruments vom sten May 1788 von demselben erborgt haben,
«nb ex Oeersto vom 7. September 1789 eingetragen worden sind.

Z) 2324 Gulden in Gold , welche gedachter Harm Meinders laut gerichtlich
perfectirten Schuldverschreibung vom 14 . April 1792 gleichfalls von dem¬

selben angrliehen hat , und darauf ex vecretc » vom ü . July 1793 einge¬
tragen worden , . .

welche Posten der Behauptung nach längst abgetragen find , wovon aber dir origi¬
nale Verschreibungen nicht beygedracht werden können , und der darüber ausgestellten

Instrumente , als Eigenthümrr , Ersfionarii , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber



Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch aufgefodert , sich längstens m Sebachrem
l 'ermiuo vor dem Gerichte zu melden , unter der Verwarnung : daß sie im Fall des

Außenbleibens mit ihren Ansprüchen präcludiret , vorbemeldere Capital « für bezahlt
erkläret , die desfalstge Instrumente amortrsiret , und diese Posten im Hypotheken-
Buche gelöscht werten sollen. ^ ,

Rysum im Freyherrlichrn Gerichte , den 20 . May r8oz . Rermers.

L i r a r L s E s t c r a l i s.
r . Von wegen Bürgermeister ünd Rath der Stabt Emden ist in Sachen des

jüdischen KaufmannsJsaac Joseph Salomons in Emden , Klägers contrs den jüdischen
Kaufmann Marcus Hrymann Bekl . der sich zuletzt , soweit die hiesige Nachrichten
lauten , zu Rotterdam aufgrhaltcn hat , von dort aber entwichen seyn soll , eine Edie«
tal - Marion erkannt , welchem gemäß gedachter M - Heymann hieinit verabladet wird,
nm in termino den 14 . July «ächftkünftig des Vormittags um io Uhr in Person zu
Rathhsuse vor dem Deputat . 8enst . Rösingh zu erscheinen , um einen wider denselben
eingeklagten Wechsel , groß 44 I >. 8t . 18cu . io k . , zu rrcsgnosciren , und da auch zur
Sicherheit dieses Wechsels zwry uttker dem hiesigen Kaufmann Jsaac Gottlob an Be¬
klagten addrrssiirte mid demselben zugehörige Kisten mit Waaren , gemerkt 6 . L . V.
und lk . 6 . X . , von dem Jsaac Joseph Salomons , als Kläger , mit Arrest beleget
find , welches bereits im Jahr i8vo den 28 . März geschehen , gegen Bezahlung des
Wechsels , besagte Kisten in Empfang zu nehmen ; widrigenfalls Beklagter im Nicht-
rrscheinungsfall entweder in Person oder durch einen gerichtlich qualisicirten Manda,
tarium , zur Abmachung dieser Sache , wozu demselben die hiesigen Justiz - Commissa»
rirn Schmrd , Bluhm , Reimers und Hüllesheim , von welchen de« Justiz - CommissM
rius Reimers dem M . Heymsnn als Nsnästarlns sblentw zugeordnrt worden , vpr-
geschlagen werden , zu gewärtigen hat , daß nach Ablauf der bestimmten Frist der
Wechsel pro recsZnits geachirt , und di « Condemnation des Beklagten in die darin
enthaltene Summe und Zinsen erfolgen soll. Auch wird in diesem Fall diese eämtal-
citstloa darauf rxtendirrt , daß in niets tsrmrno sämmtliche Prätendentes auf dies«
beyde Kisten ihre Ansprüche verlautbaren und geltend machen müssen ; wes Endes sie
sich an einen der hierin bemeldcten Justiz - Commiffarien , zur Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame wenden können , unter der Verwarnung : daß im Entstehungsfall , wenn
sich Niemand meldet , der Extrahent I . I . Salomons für berechtiget erkläret werden
soll , diese 2 Kisten zu seiner Befriedigung öffentlich verkaufen zu lassen und der etr
waige Uebcrrest des Kaufschillingö sä äeposttnm snämisls geieget werden soll.

8iZnstum Vniäas m Luria , den 12 . April 180z»

Sachen , ss zu verkaufen.
,

i . Der Bäckermeister Jan Ottrn Suitjer und Ehefrau Johanna Börafeld
« ollen rhr an der Osterstraße in Leer belegenrs und von Verkäufern selbst bewohnt
werdendes Haus , welches vor wenra Jahren fast ganz neu erbauet ist , am 8 . Juny
auf der Schul « in Leer meistbietend öffentlich verkaufen lassen.

Srvklf
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Rorlf Harms Buse ist willens sein Haus mit ohngefähr 2 ^ Diemathe«
Sand - und Fehn - Land , hinter Balster Janssen Heerd zu Ncermohr auf dem Fierl
belegen , am y . Juny in Gerds Smits Hause zu Nrermvhr des Morgens 9 Uhr öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

2 . Auf erhaltenen Consens sollen des Kaufmanns Siedelt Upkes Fraurn - Gü-
ter , als Hausrath , Frauen - Kleidungen , Leinewand , Gold und Silber und was
mehr vorkömmt , durch den Ausmiener Thoden von Velsen auf dem Neuen Wege zu
Norden öffentlich verkauft werden . Käufer wollen sich am .7 . July , als am Diensta¬
ge , daselbst emfiudrn.

Am 8 . Zuny , als am Mittwochen , will der Hausmann Wert Janssen
in der Westermarsch allerhand Hausrath , Betten und Linnen , Pferde , Wagens,
Eyde , Pflüge , Kühe und Jungvieh und was mehr vorkömmt , durch den Ausmiener
Thoden von Belsen öffentlich ausmiener , lasst ».

Am y. Zuny , als am Donnerstage , wollen Weyert Tjabben Erben zu
Sorben durch den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Hausrath , Betten und
Linnen , allerhand Kleidungen und was mehr vorkömmt , öffentlich auömienen lassen.

Norden , den 17. May rhoz . Thoden von Velsen , Ausmiener . -

z . Vermöge des zu Carolinen - Neuharrlinger - und Nessmer - Syhl affi-
girten Patents fuiiiisssationis inlerta cltatione Lälctali mit beygefügtem Inventario
soll aä rscimütlonsin des Königlichen wollöblichen Amtgerichtö zu Berun ; , wegen
der daselbst von dem Schiffer Brechter Antons zu Oldersum erstrittenen Forderung an
den Schiffer Harm Heyen Visier auf Norderney , des letzteren im Carolinen - Syhls,
Hafen arrestirres , auf 1550 fl . holl , gerichtlich abgeschätztes Tjalk - Schiff , St . Peter,
am 29sten Zuny dieses Jahres in des weyl . Kaufmanns Decker Wittwe Behausung
Hieselbst , Nachmittags um s Uhr öffentlich frilgeboten , und dem Meistbietenden ver¬
kauft werden.

Die Verkaufs - Bedingungen sind bey dem Ausmiener Oncken einzuseben,
und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen . Auch werden die unbekannte Gläu¬
biger dieses Schiffs abgeladen , am besagten 2y . Juny dieses Jahres früh um y Uhr
vor dem hiesigen Amtgerichte zu erscheinen , und ihre Forderungen , bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens , anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen.

Wittmund im Amtgerichte , den 16 . May l «oz . Moehring.

4 . Mit gerichtlicher Bewilligung will Harm Leenders sein im Jahre 1801
öffentlich angekauftes , in Riepe belegenes halbe Haus mit halben Garten , den 17.
Juny Nachmittags 2 Uhr in Vogt Linnemanns Hause durch den Auctionö - Commis¬
sair Reuter verkaufen lassen.

Auf ertheilte gerichtliche Commission will Barbara Caspers ihre zwischen
Westerende und Rahe , ohnweit Upstalls - Bohm belegen « iy Heid - Aecker , welche
mit einem Wall umgeben und zu einen Kamp eingerichtet sind , groß z Diemathen
25 Ruthen , den l 8. Juny Nachmittags 2 Uhr zu Fahne in Arend W . HeyenWirths«
hause durch den Auctionß - Commiffair Reuter verkaufen lassen. -
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5'
. Ein in der Provinz Groningen nahe bey Osguart , in der besten Gegend

-der Ommelanden belegener sehr ansehnlichen Heerd Landes zu 134 Jück des besten
Binnen - Kley - Landes , nebst pl . m. 100 Jück Aussen - Deich - Landes,
welches Letztere so hoch ist , daß es zum Theil seit langen Jahren schon gcmahet wird,
also pl . in . im Ganzen 234 Jück Kley - Landes , soll am Uten Juny d. I . öffentlich zu
Gröningen verkaufet werden , und sind die Verkaufs - Conditionen 8 Tage vorher bei¬
den Gastwirth Aogemann im Wapen von Süd - Holland zu Gröningen einzusehen . Zur
Nachricht dient , daß ein Granniger Jück 320 Ruthen grün Landmaaß , die Ruthe zu
14 Fuß 7 Zoll , hält , mithin ein Jück nur ein wenig kleiner als ein Osifriesiesches
Diemath ist , und das ein jährlicher Canon von pl . m . 500 Rthlr . Gold , oder 1000
Gulden holländ . davor bezahlet werden muß , auch daß das Vinnen - Land und das
Aussen-Deichs - Land beyeinander liegt und auf diesem großen Heerd ein ganz neues Ge¬
bäude befindlich ist . Gröningen , den roten May 1803.

6. Am io . Juny , als am Freytsgr , will der Kaufmann Reempt Jausten
Uven L Lonlorten in Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand
Bau - Materialien , als Steine , Ziegeln , Holz , Diehlen , Thür und Fenster , Ei¬
sen , Ankers , pl . min . 102 Pfund neu Vley , 3200 Fuß neue Diehlen und was mehr
vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Norden , den 25 . May 1803 . Thoden von Velsen , Ausmiener.

7 . Am 15 . Juny , als am Mittwochen , will der hiesige Bäckermeister
Hinrich Janffen Speet in Norden durch den Ausmiener Lhode « von Velsen allerhand
Frauenkleidungen und Linnen , Gold und Silber öffentlich ausmienen lassen.

Norden , den 25 . May 1803 . Thoden von Velsen , Ausmiener.
8 . Am 4 . Juny , als am Sonnabend , will der Bürger und Syhlrichter

Onne Üben in der Heringsstraße zu Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen
2 bis zoo Pfund Speck , eine Quantität Schweinefett und Würste und was mehr
» orkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Norden , den 25 . May 1803 . Thoden von Velsen , Ausmiener.

9 . Ubbe Jans Schulte ist auf erhaltene gerichtliche Commission willens,
sein Haus mit Garten und den daran liegenden ansehnlichen Außendeich , Köteree ge¬nannt , ohnweit Weener belegen , am 23 . Juny in Vogt Duis Hause öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

Hä inLsntiam der Creditoren von Pauel Ulfers in Wymeer , sollen des¬
selben sämmtliche Mobilien am Sonnabend den 4 . Juny daselbst öffentlich verkauftwerden.

io . Die verwittwete Frau Pastorin Kettwich in Hage will am Mittwochenden 8 . Juny ihres wryl . Ehemannes nachgelassene Bibliothek , bestehend aus histo¬rischen und andern Büchern , und am Donnerstag den y . Juny allerhand Hausge-rath , Zinnen , Kupfer , Messing , Tische , Stähle , Schränke , Porcelcstn , Bettennnd was sonst vorkommt , öffentlich verkaufen lassen.Berum , den 25 . Juny 180z . Fridag , Ausmiener.



ir . Am Mittwochen den 8 . Juuy dieses Jahres , des Vormittags um
Lo Mr , sollen auf dem hiesigen Böcftnsaale öffentlich verkauft werden:

336 Fässer MarylänSischrrr Todack , wovon eine ansehnliche Psrthie g »lb un-
blank csnlearig ist;

197 ganze und Zz halbe Fässer Melss,
hier vor einigen Ligen von Baltimore angekemmen , mit dem Schisse Industrie , ge¬
führt von Capital !, R . Bley . Sodann

Zv2 Fässer Carolina - Reis,
welche dieser Tagen von Charleston Hieselbst angebracht sind.

Die Proben von obigen Waaren sind brym Verkauf und such den Tag vor¬
her zu besehen.

Emden , den ar . May rZoz . P . L I . B . Marches.
12 . Auf ertheilte gerichtl. Commission will der Herr Chirnrgus Hcrch zu De-

Lern seinen Baukamp vorne in der Lehe bey Detern belegen , am 4 . Juny im Watyör
Hause zu den Schinken öffentlich verkaufen lassen.

iz . Des Christian Straalman zu Middelsbur belegen « und eidlich auf izZ fl.
gewürdigte Warfstätr nebst Garten - Grund , soll zum besten der Westerburer Armen,
am bevorstxoenden yten Juniuö des brachmittags 2 Uhr auf dem Stadthause zu Esens
in einem Termins nur Vorbehalt der gerichtlichen Approbation durch den Ausnnener
Cucken verkauft werden . Esens den Lgtcn May , 182z.

14 . Am Mittwochen Len rZ . Juny will der Justiz - Commissions- Rsth Hö-
ting , als gerichtlich bestellter Mandatanus der Konnoligeu Geheimen- Kriszrs - Ra.
thin v. Derenthal , itzigen Rittmeisterin va » Winkel , einen in dem von dem Jan
Hickmann vor einigen Jahren , qnoaä äsminiunr utile angrkanften Heerd Landes,
Wichenburg genannt , zwischen Nenndorp und Oldendorp , in Nieder - Reiderlandr
belegen , hastenden Erbpachts - Canon jährlich groß 4I Stück Irirdrichsd 'or auf
Martini jeden Jahres fällig , zu Jemgum in des Voglen Meyers Behausung durch
den Ausmieuer Venekamp Key dem die Conditiones , so wie dry ihm eingejehrk wer«
den können , öffentlich verkaufen lassen.

15 . Des Hiklmer Heyen auf dem Großen -Vehn, Aurich-Oldendorsser- Parochie,
qesammte Mobllien , auch z Pferde , 2 Kühe , , und ein Wagen , sollen am nächsten
Donnerstage den 2 . Juny Mittags zu Aurich-Oldendorff bey des Dirck Uffckes Wirths-
Hause öffentlich gegen eine z monatliche Arhlungs - Friss verkauft werden.

Aurich, den schten May issz . Reuter.

Verheurungen.
i . Der Hausmann Cornelius HaLben und dessen Ehefrau Ancke Ehmen

Satyoff zu Bedecaspel , wollen den von ihren weyl. Eltern herrührenden Platz zu
Wiegboldsbur - belegen , mit Bau - Merd - und Weide - Landen, Kirchensitze rc . , l«
Ganzen , auf 6 Jahre , May 1804 anzutreten , den isten Juny Mittags l Ubr m
Heit Bohlen Hause öffentlich verheuren lassen, Conditioneö sind dry dem Auctwnö-
EdWMissair Reuter einzusehm»
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2. Wryl. van Hahnen 6äe ! commlss. Erben sind Vorhabens, ihre in Leee
belegeneBleiche mit Hans und Garten - Grund nebst zwey Pferde- und zweyKuh-Weiden auf den Wester Medlanden und einige Bau - Arcker auf der Gaste, am I8tenJuny auf dasiger Schule und zwar erst jedes Immobile besonders und dann alles zu¬sammen auf mehrere Jahren öffentlich verhruren zu lasse«.

Z . Wann folgende mit Georgii, relpsotive May 1804 aus der Pacht fal¬lende Gräfliche Vorwerke und Ländereyen, Sonnabend den 11 . Juny d. I . in derKammer zu Varel auf anderweite Sechs Jahre verheurrt werden sollen , als:1. daö Vorwerk zum Seefelde , so Johann Wilhelm Gating heuerlich benutzet , mitdazu gehörigen 122 Zück 7z Ruthen Land;2. das Vorwerk zum Seefrlde, so Anton Sasse in Pacht hat, mit 144 Zück izERu»the;
3. das Vorwerk zum Seefrlde, welches Dierck von Haren in Heuer hat, mit öch Jäck50 Ruthen;
4. das Vorwerk zum Blexersande, welches Gerd Paradies in Pacht hat, mit H7Zückizsk Ruthen;
5 . das Vorwerk zum Blexersande, so Hinrich Reinhard Mars in Gebrauch hat, mit100 Juck 117 Ruthen Land ; sodann6, von den Vorwerks - Ländereyen zu Rockens, welche Gerd Wachtenbvrf bisher be¬nutzet hat, und künftig stückweise verpachtet werden sollen.») Die grünen Hämme , als:

No. l . a) großNo. i . b) großNo. 2 . a) groß
No . z . groß
No . 4 . groß

b) die Pflug - Hamme,
No . 2 . i>) groß
No. z . groß
No. 6. groß

endlich der Warf , groß

7
12
36
22
12

Z
12
8
5

Jück 144 Ruthen,- 8r-
0

94
57

18
6;

14s
1So wird solches hiedurch bekannt gemacht, und könne» Liebhaber dazu den ute»nächsten Monats Juny des Morgens n Uhr sich in der Kammer zu Varel einfinden,Coudiüoneö , welche auch vorher ringefthen werden mögen, vernehmen und bieten.Barel aus der Kammer , den 14 . May 1323.

W . L . Melchers. H. C. Behrens.
4 . Mit gerichtlrcher Bewilligung wollen des weyl. Jan Evers Wurptsminorenne Kindes Vormünder den erblasserischen Platz im Riepster - Hammrich , wc-bey pl. min. üz Diemathen Bau- Meed- und Weide- Landen , auf anderweite 6 Jahr/May 1804 anzutrete » , de » 17. Juny Nachmittages 2 Uhr zu Riepe in Vogt Linne-manns Hause durch den Auctionö- Commissair Neurer , bey welchen die Verbeurunas,Conditiouen einzusehen , verhruren lassen. ^ ^

( No . 22. Rrrrr . )
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5. Die Säder Peldemühle zu Leer, welche unmittelbar an dem Emsstrohme
steht , und sehr zum Handel gelegen ist , soll Mittwochen den Hten July anstehend,
um May 1804 anzutreten , öffentlich auf mehrere Jahre verpachtet werden. Die
Liebhaber können sich alsdann auf der Schule Nachmittags 1 Uhr einfinden. Die
Conditionen sind bey dem Ausmiener Schelten einzuschen , und gegen die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

6 . In Oldrburg will der Hausmann Jacob Harms für sich und seine 4 min¬
derjährigen Kinder erster Ehe , mit obervormundschafrlicher Genehmigung , 5 Kuh-
weiden in der Folkcn - Fsnne , zu ihrem Heerde gehörig , einzeln oder zusammen, auf
so Jahre , von May 1824 an , öffentlich in Setzkauf austhun. Liebhaber können sich
deshalb den 16 . Juny Nachmittags 2 Uhr in des Vögten Thiele Wirthehause zu Ol-
debarg einfinden . Conditivnes sind bey mir einzusehrn.

Aurich , den 26 . Nay i8oz . Reuter.
Gelder , ss ausgebsren werden.

1 . Es iß von jetzt an ein Capital zu looao fl. Ostfr . in Gold zinslich zu
belegen . Wer solches entweder ganz oder zum Lheil zu haben wünscht, und dafür
die erforderliche Sicherheit zu stellen im Stande »st , der kann sich bey dem Raths-
Canzellisten Bsde in Norden melden und weitere Nachricht non demselben darüber
eiuziehen.

Norden , den 18 . May 1822.
2. Es sind i2oo Rthlr. in Gold, Curatelgelder , von Stund an zinslich zu

belegen ; wer solche verlangt :md gehörige Sicherheit zu stellen im Stande ist , kau»
sich bey I . H . Fischer und I . Schatteburg in Norden melden.

Norden , den 17 .
' May 182z.

z . Der Hausmann Gerd Taddigö beym Benser Siel , Esener Amts , hat als
Vormund über weyl . Claas Siebels Taddigs Kind , 1000 bis 1220 Rthlr . in Gold,
zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und vorschriftsmäßige Sicherheit
leisten kann , melde sich bey demselben oder dem Amtgerichts-Protokolüsten Peters in
Esens.

4 . Wer 2000 Rthlr . in Gold gegen billige Zinsen gebrauchen und dafür hin¬
längliche Sicherheit geben kann , der wolle nähere Anweisung vernehmen in Aurich
bey dem Kirchverwalter I . Doden.

NotifLeationes»
1 . Den Erben « eyl. Zocke Oeverwins , gewesenen Hausmanns zu Seriem,

im Amte Esens , zeiget Unterschriebener, als gerichtlich bestellter Curator derselben,
hiedurch öffentlich an , daß sie von den angeblichen Erben weyl. Hinrich Altona , we¬
gen antichrrtischer Benutzung eines zu Seriem belegen « » Platzes des weyl. Focke
Overwins , bey dem hiesigen wollöblichen Amtgerichte belanget sind , um wegen deren
Kapital- Vorschüße, Zinsen , sonstiger Ausgaben undRevenüen zu liquidirrn und den
Platz gegen Befriedigung der gedachten Besitzer desselben wieder anzunehmen. Ich



2 8sr

fordere sie solchenmach hiemlt auf , um sich bey mir unverzüglich einzufinden und mich
in Stand zu setzen , auf die Ansprüche und Anträge der Provokanten vollständig anr-
wortrn zu können ; widrigenfalls sie sich alle daraus entstehende nachtheiiige Folge»
selber werden beyzumeffen haben.

Esens , den y . May izoz . Der Justiz - Commissartus Börner.
2 . tiiesturch mache ich stem geehrten pubiiko bekannt , stall gegen

billige Preise bezl mir rin haben linst , allerhanst Forten Trii -lenisr - ^Vaaren , als:
verschiedene Forten Daback , Dbee , Lucker etci ; ferner : UVein , Lransttewein,
mancherlei feine Oi^uers unä punfch - Lxtract , welche letLtere von mir felbll
verfertiget wersten.

Unter Versprechung einer prompten unä reellen Lsbanäluog empfehle
ich mich mit obigen ^Vaaren stem pubiico ergebend . O . Tappelholl junior,

Lmsten , stsn il . lVlazr 180z . wohnhaft in ster kleinen Ollerllralle.
Z . Einem hochgeehrten Publiko habe ich hiedurch anzuzeigen nicht ver¬

fehlen wollen , daß ich mich allhier in Wittmund als Schwarz - und Schönfärber eta-
blirt habe , und alle Zeuge sowohl drucke als färbe . In vollem Vertrauen auf die
Gunst meiner vaterländischen Mitbürger , schmeichle ich mir durch reelle und prompte
Behandlung desselben Zutrauen zu erwerben , und empfehle mich deshalb bestens.

F . E . Reiners.
4 . Mache dem geehrten Publico bekannt , daß ich meine Wohnung an jetzt

verändert habe , und wohne vorne in der Osterstraße über Wittwe Jdlings Mühle.
Bitte um geneigten Zuspruch und verspreche gute Arbeit und reelle Behandlung.

Leer , den ic>. May 180z . H . Alers.
Z . Oe Onstergetekenste , met stell User O . lVlLvLN , prestikant te

Trusten , eens gewor -jen xzmsts «ver het Orukken en lstitgeven van een Oillo-
rifch - Oostgeieerst pperk over stsn OoLiwuiLSonLK T/lntonis ..
lii tl s ,

' twelk, 20 veel Hst voor af te berekenen is , strie goests Oselen in groot
8vo beslaan ral ; en , wegens ste groote Tollen ster Onilerneming , niet voorne-
mens Lenste ; om boven ste staar op reecls ingetekenste Lxsmpiar -eu , nog veele
anstere te strukken , stie openl ^k te Toop vsi -kr^gbaar sonsten we2en ; gseft hier
van in tzrsts aan het weetgierig en gostsbisnllig vaäerlanstfch publiek ksnnis , opstat , 20 nog iemanst ansters bslnü mögt 2^n , een of meer Lxsmplaren van stit
V^ erk tot 2)m en ster 2^nen Ouisgebruik in Ligenstom te beritten , h^r staar ov,binnen het lopenst Vierensteel - staars , en uiterlz ^k voor het Linste van ^ ugullus
nog kurine intekenen ; 2ig ten stien einöe dzr stsn Onstergetekensten, Hst 2iin Perfon , Het 2zr stoor vragtvr ^e Lrieven , ailstrellersnste.

Lmsten , sten lo . Na ^ I 8oz . L . V ^ L ^ -rrlnl , Loekstrukksr.
6. Den Eltern , welche sich bey der Erziehung ihrer Töchter der Hülfe ei¬

nes Erziehungs - Instituts für junge Frauenzimmer bedienen wollen , können die Un¬
terzeichneten das von der Frau Hauptmannin Piel in Bremen errichtete und seit meh-
rern Jahren blühende Institut mit der völligen Ueberzrugung , welche ihnen ihre viel-
jährige genaue Bekanntschaft mit demselben gewahret , empfehlen.

Die



Dir jungen Frauenzimmer werden in diesem Institute theils in allen denKenntnissen unterrichtet , weiche zu einer zweckmäßigen und vollständigen Erziehungjunger Frauenzimmer aus den gebildeter» Ständen gegenwärtig gerechnet werden;rheils in allen den Geschicklichkeiten unterwiesen und grübt , welche in den spätemVerhältnissen und Lagen ihres Lebens ihnen nöthig oder doch nützlich werden können:namentlich im französischen , in der Geschichte , in der Erdbeschreibung , verbundenmit Natur - Geschichte , in der deutschen Sprache, ( welcher Unterricht durch bestän¬dige Uebungrn in schriftlichen Aufsätzen , Briefen u . s. w . unterstützet wird , ) end¬
lich im Zeichnen und Tanzen ; im letztem jedoch nur in den Wintermonaten . AufVerlange » und für besondere Vergütung kann auch für den Unterricht in der Musikund im Englischen grsorgrt werden.

Zu dem Unterricht in den genannten Kenntnissen sucht die Frau Haupt-manrin jederzeit die besten Lehrer zu erhalten ; sic selbst übernimmt die Anleitung zuden Urbuiigen in weiblichen Arbeiten , im Sticken , Stricken und allem was zumWeißnähen erforderlich ist ; auch können die ihr anvertrauten Zöglinge zu den Ge¬schäften der Haushaltung Anleirung bekommen , wenn sie nicht noch Zu jung dazusind.
Der sittlichen Bildung wird von der Frau Unternehmerin dieser Anstalt die

Sorgfalt gewidmet , welche dieser wichrigste Lheil der Erziehung erfordert ; nichtminder sorgt sie für die Gesundheit ihrer Zöglinge und jede vernünftige Pflege der¬
selben . In Rücksicht dieser beyden so wichtigen Angelegenheiten in der Erziehungerlaubt sie auch ihren Zöglingen nur solche Vergnügungen und Erholungen , durch
welche weder Sittlichkeit noch Gesundheit gefährdet , bryde vielmehr befördert wer¬den . Es gehöret dahin unter andern während des Sommers ein monatlicher Aufent¬halt auf dem Lande.

Sollten Eltern oder Vormünder übrigens noch näher über diese jede Em¬
pfehlung verdienende Anstalt sich zu unterrichten wünschen ; so werden dir Unterzeich¬neten mit Vergnügen jede Anfrage schriftlich ausführlicher beantworten.

.Bremen , im May i8oz.
H . Rump, Professor. H. Heineken, Dr . und Professor.

7. Bey H. G . Willems in der Kranenstraßr zu Emden stehet zum Ver¬
kauf : ein fast neuer sehr bequemer viersitziger Reise - Wagen mit halbem Verdeck und
Bock , nebst zwey schönen englischen Patentl-Forte - Piano's von z Oktaven und ver¬
schiedenen Veränderungen , deren Claviaturen von schönem Elfenbein und Gehäusenvon Mahagony - Holz , sehr elegant eingelegt und sauber gearbeitet sind . Liebhaber« erden sich deshalb gefälligst bey ihm melden.

8 . stan ter 8teeg , voor hsen Lsüelein te 6roninZen in iiet I,o§imentäe HV^nberZ , san det HVmiekooter - Oiep , >voont tkans in det Heeren - I>vAlinentte h^iniclioot ( üet vvelicvoor Äsen van cls Heer 8ekolten8 bevvoonä 18 ) , llonä
8tsIlivA voor ?aar<ien en k ^tuiZen , verLoekt een geeerä kublieurn om Imune
xenei ^äe -Lviprske en helootc een prompte LellanäsIinF."UinkcAoot, äen iü . 1803. fan tsr §tesA. K.
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y . Nachricht » Von dem Buche : Allgemeines Vieharzneybuch , odLr
Unterricht , wie der Landmann seine Pferde , sein Rindvieh , seine Echaafe , Schweine,Ziegen und Hunde aufziehen , warten und füttern und ihre Krankic :ttn erkennen undheilen soll. Nebst einem Anhänge , von I . N . RohlrvLs , König : . Preuff . Pftrde-Arzt . Eins von der märkischen ökonomischen Gesellschaft in Potsdam gekrönte Prris-schrift , 8v« . Berlin , Maurer , 1802 ; find noch immer Exemplare vorräthig , sowieauch von dem sehr interessanten Buche . „ Der Arzt für alle Mewchsn , ein Hülfs-buch für die Freunde der Gesundheit und des langon Lebens . Neue Auflage , 2 Bände;Preis 2 Rrhlr . in Golde . " Dieses ist auch bey folgenden Herren Buchbindern zubekommen , als : Thiele in Werner , Eeckhvff , Goljenboom und Jausson in Emden,Organist Billker in Greetsiel , Boldeus und L -chöttler in Norden , Dirksen in Efeus,Schöttler in Wittmund , Helmund in Neustadt - Gödens . Liebhaber in Aurich haben,die Gewogenheit sich äirects an mich zu wenden , da ich die zu begehrenden Exem¬plare franco besorgen werde ; hier aber in Leer und umliegender G -egrAd beliebe mansich wcnns gefällig ist , an wich zu wenden . Eine nähere Anzeige und Inhalt vondiesem interessanten Buche , ist bey denen angezrigten Herren , so wie auch vcy mirgratis zu haben . Ich bitte um geneigten Zuspruch . G - G . Machen in Leer.

ic >. ^acok kolpmers , Kosk - en AuzrKsr - B -u -cpiet - Lalclcei' vss Oronin-Asri , is voorneemens , Lieb aristaanös kiulcster - Narkt re lflorüsn ts plaatsen msbKraam op äe Isosk van äe Oosterstraate en fsrulslem ; verroekenäs ^ ciers6unst en Reoommenäatie , beloosencie prompte Zetianäelin ^ .
11 . Reincke Janssen in Lintel , Amts Norden , ist gesonnen , sein Haus ander Westerstraße zu Norden , so er von Gerd Clafftn Schmid angekauft hat , undworin die Schmiede - Profession Jahren her getrieben ist , aus der Hand zu verkauft »,um auf primo May 1824 anzutreten . Liebhaber zum Kauf können sich bey ihm selbstoder bey dem Nvtano Herlmann melden und in Unterhandlung treten.
12 . Thomas Harms te Kmäsn maalct liisräoor bekent , äst hzz rco vekallerhaiiäe VV

^
inlielvvasren , als oolr alle 2oortsn van 8nuvt - en Iboolc - Taback . tsverkopen beekt ; hzr recommanäsert Lieh 6aar messe en verkprelet prompte öe-Iianäelin ^ en mlntke mooAl ^ ke ? r^ len ; >voont in äe KoolcLnue te Lmclen.

iZ . Bey dem Gastwirth E . H . de Vries in dem Herren - Logement zu Em¬den find wiederum einige schöne leichtgehende nach dem neuesten Geschmack verfertigteJagdwagens mit niederzuschlagenden Kappen , auch mit Gardinen und offenen Wa¬gens , sodann auch beste Chaisen mit und ohne Verdeck angekommen ; wer davon Ge¬brauch zu machen beliebet , wolle sich deshalb bey ihm melden.
14. Der Böttchermeister Jürgen Wübben hat dieser Tagen wieder eine La¬dung Giesendamse Bande erhalten . Böttchermeister werden ersucht um fleißigenZuspruch . Emden , den 18. May 182z.
iz . Einem geehrten Publiko , besonders denen Eltern und Vormündern,die solche Kinder unter ihrer Pflege haben , welche schon - ie deutsche Schule ziemlich

durch-



hurchgegangen sind , und mehrere Lust haben ihren Anbefohlenen mehr lernen zu las¬
sen , empfehle ich mich , als der ich wegen Schwächlichkeit meines Körpers mich aus
der Handlung und Genrverbrrnnerey in den Privatstand habe begeben müssen ; also
habe mich entschlossen , einige junge Leute in folgenden Sachen zu infornnren , als:
in den Anfangsgründen der lateinischen Sprache , im orthographischen deutschen und
holländischen Leftn und Schreiben , wie auch im Rechnen und was sonsten verkommt.
Nach bester Empfehlung werde ich mich bemühen , einem geehrten Publiko meine we¬
nigen Kräfte zu verwenden , so viel der ehrwürdige Herr Kantor Plate mir hat bey-
hxingen rönnen ; welches ihm noch verdanke.

Norden , den 18 . May I 8az . Habbo Lammers Janffen.
16. Meinen respectiven Handlungs - Freunden zeige ich hiedurch ergebenst

- ün , daß ich meine Wohnung und Bürstenmachers - Fabrique von der großen Oster¬
straße nach dem Delft bey dem Segelmacher und Kaufmann Jan Bakker nebst dem
pausten loorn verlegt habe.

Ich ersuche meine Freunde mich mit der Fortdauer ihrer Gewogenheit zu
beehren . Ich werde wie bis jetzt alle Sorten von Bärstenwaaren in bester QualilÄ:
zu den billigsten Preisen liefern . Emden , am 17 . May 180z . Reinder Bakker.

17. Bey dem Schutzjuden Jonas Elias Cohen in Aurich sind vortrestiche
neue Federn und Daunen , wie auch neue Betten , sowohl für Herrschaften als Ge¬
sinde ; auch guter Futter - Honig für Bienen . Verspricht gute aufrichtige Behan-
drlung und gute Waare . Bittet um geneigten Anspruch.

1 8 . Da ich nunmehro als Vogt des Brrumer Amts die sogenannte Burg
in Berum bezogen habe ; so mache ich dem geehrten Publiko bekannt , daß ich die von
dem weyl . Vogt Harenberg dsselbst geführte Wirtschaft fortsetze . Ich empfehle mich
sämmtlichen in dieser Gegend passirrnden Reisenden , und bitte um öftern geneigten
Anspruch ; wogegen dieselben sich einer reellen , prompten und billigen Bedienung ver¬
sichert halten können . Brrnm , den ig . May 1823 . Krull.

iy > Mit dem ersten Juny dieses Jahres wird zwischen Emden und Leer eine
fahren de halb verdeckte Post eingerichtet.

Diese wird von Emden Sonntags und Mittwochs des Morgens um 6 Uhr
ab - und von Leer an den nemlichen Lagen , des Mittags um 1 Uhr nach Emden zu ->
rückgehrn.

Personen , Gelder , Packrten und Briefe werden mit dieser Post die unta-
belhafteste Beförderung erhalten , und wird besonders für Passagiers mit bemerkt,
daß diese in Leer des Montags und Donnerstags Morgens mit der neu eingerichteten
fahrenden Post auf Lingen , und von dort weiter mit dem Postwagen über Awoll nach
Amsterdam , wie nicht weniger von Lingen ab , nach Münster , Bielefeld u . s. w.
bequem reisen können.

Das Publicum wird demnach hiedurch von dieser Bequemlichkeit benachrich¬
tigt und für das hiesige separat bemerkt , daß die mit dieser fahrenden Post nach Leer
abzusendenden Sachen des Sonnabends und Dienstags Abends spätestens bis um
sieben Uhr beym hiesigen Post - Comtoir abgeliefert werden müssen.

Emden , den 18 . May 1823 . Kbnigl . Preuss. Postamt. Hittingh.



20 . Hei : >vorä publik deksnä Asmsakt , äat äe Lsüsiein 8Hbo Karins
OP äie kruillclae ? o'äer voorneemens is , op DiuZsäsA äen 7. tZoz voor äs
Niääa ^ om tienDir te lasten verbarääraaven Len extra moojs met 8i .ver Aemon-
teeräe 8vesp , vaar op Lullen toeZelaten xvoräen alle paaräen tot Kenoe ^ en äsr
XenrmseKers ; kovenZenoemäe kouä 00k laiel voor äie Leeren l . iet' liebbers.

kruiücbe poläer , äen l6 . Na ^ I8oz . 8iiclco Karins.
sr . Der Bierbrauer A. I . Escherhauftn in Emden wünschet je eher je lieber

einen Knecht zu haben , der mit Pferden recht gut umzugehen weiß und zu arbeiten
in der Braurrey Lust hat , auch Zeugnisse seines bisherigen Wohlverhalteus beybnn-
gen kann.

22 . Da ich nicht weiß , daß ich bey meiner Abreift aus Ostfriesland irgend
jemand das Geringste schuldig bin , es indessen doch möglich ist , daß ich etwas kann
vergessen haben ; so ersuche ich denjenigen , welcher etwas von mir möchte zu fvdern
haben , sich deshalb , längstens vor den 1. July dieses Jahres , bey dem Herrn Buch¬
händler Winter in Aurich zu melden ; da ich nachher mich auf feine etwaige Foderung
rinlaffcn werde.

Aurich , den 12. May 180z . O . R . Aiberda van Ekenstcen.
23 . Wegen meiner eiligen Abreift aus Ostfriesland habe ich von allen

meinen werthen Freunden nicht , wie ich es wohl wünschte , persönlichen Abschied
nehmen können ; ich kann daher nicht unterlassen , ihnen sämmtlich für alle mir er¬
wiesene Freundschaft , während meines Aufenthalts , in Ostfriesland , den aufrichtig¬sten Dank hiedurch abzustatten und mich ihrem geneigten Andenken freundschaftlich zu
empfehlen»

Aurich , den 12 . May l 8oz . O . R . Alberda van Ekenstern.
24 . Von nächstfolgenden Mittwoch , als den isten Juny an , fährt dir

vrdinaire Schuyte täglich des Nachmittags um 2 Uhr ; an den bryden Haupt - Post¬
tagen , Mittwoch und Sonntag , aber auch wie jetzt des Morgens um 6 Uhr , von den
beydeu Städten Aurich und Emden ad : welches Hiedurch dem Publico bekannt ae,
macht wird . Die Direktion der Treckfahrts - Societät.

rz . Wir zeigen dem hochgeehrten Publico hiermit an , daß wir nun unserLager wiederum mit den allerneuestrn Maaren von England und der Leipziger Oster-
Meffe complelirt haben . Alles , was zur Bekleidung für Herren und Damen erfor¬derlich ist , habe » wir nach dem neuesten Geschmack gewählt , und uns bemühet , den
Geschmack eines jeden befriedigen zu können. Vorzüglich haben wir jetzt die ge¬schmackvollsten Cattunen in allen Gattungen , und coleurte Shawls , auch weißeMaaren und Tücher , so wie ftidne Zeuge zu Damenkleider . Wir erbitten »nS den
geneigten Zuspruch , und werden wir auch das bevorstehende Leerer Markt im Hausedes Herrn Wiedens mit einem sortirten Lager seyn.

Auch haben wir rin völliges Sortiment von glatte , gestreifte und geblümteGaze ans Frankreich erhalten , wovon wir die Preise aufs billigste habe » können.Wir empfehlen uns übrigens en 6ros und en Detail , auch prompte und billiae Msdienung . Emden , den «4 . May 1803 . Jsaac Israel Levy L Comp . rs.
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2L . Einem hochgeehrten Publiko zeige ich hierdurch an , daß ich diesen Mäymeine Wohnung verlegt und jetzt neben dem großen Brandsprütze » - Hanse am Neuen
Wege wohne ; so empfehle mich bestens mit Färben allerley Arten von Wolle ^ Lri-
venzcug »nd Garn in allen möglichen Couleurrn , wie auch mit Pressen dergleichenZeuges , weil ich eine der besten Pressen besitze.

Norden , den 24 . May igoz . Hindert ' H . Nedyk.
27 . BZy dem Schutz - Juden Jsaac Siemon Pels in Emden sind den 6ten

Juny a . c. 4 fette Ochsen zu besehe« , welche pl . min . IQSQ Pfund wiege » ; wem da¬mit gedirnet ist , einige 102 Pfund zu haben , kann sich bey demselben melden.
28 - Bremen . Dem respectiven Publiko wird hiermit eine Abhandlungergebenst angekündigct , welche ich über dir Tanzkunst und der dabey zu beobachten¬den Wohlanständigkeit spätestens im September dieses Jahres hersusgeben werde.

Zugleich werden sich bry diesem Trackrätchen eine Sammlung ganz neuer Ecofoiffen,Quadrillen , Cottillons u . dergl . nebst Etklärung der in Kupfer gestochenen Touren be¬
finden , welche den Liebhabern der Tanzkunst nicht unwillkommen sryn dürften . Es
ist zwar von den wohlberühmten Theoretikern , Novaine , Vrstaiß , Tauber , und an¬dere mehr , bereits schon so vieles über diese Kunst geschrieben worden , daß wol
schwerlich etwas mehreres und besseres darüber gesagt werden könnte . Da aber dieseWerke mehr für Theater - als Kammertänzer geschnoben worden und solche anzukau¬fen den Dilettanten zu kostspielig sind , als daß man solche im Allgemeinen daraufsnwrisen könnte ; so werde ich mich in meiner Herausgabe nicht allein dahin bemühen,jedem Theil des Publikums so deutlich und verständlich zu werden , als es jedem In¬haber dieser Piece zum praktischen Gebrauch nöthig feyn dürfte , sondern auch durchNeuheit und Mannigfaltigkeit der Tänze und Touren bestmöglichst zu empfehlensuchen.

Auf dieses Merkchen kann man bis Ende July bey denen Herren , Buch¬binder Ries in Aurich , Buchhändler Mäcken in Leer , und Gerhard Stalling in Ol¬
denburg , mit 16 gGr . den k,ouisä 'or zu Z Thlr . subscribiren ; nach dem aber kostetdas Exemplar i Thlr 8 gGr . Gold.

Wilhelm Huber , Lehrer der Tanzkunst.
2y . Roelf Coerdes de Wall auf dem Großen - Fehn will sein Muttschiff , sovon seinem Brnder Jann Coerds herrühret und bey seinem Hause lieget , alt 8 Jahr,und sz Hader - Lasten groß , mit neuen Segeln versehen , aus der Hand verkaufen.Wer dazu Lust hat , wolle sich je eher je lieber bey ihm einfinden und kaufen.

Großr - Fehn , den 18 . May 182z . Roelf Coerdes de Wall.
Zo . Der Brune Harms aus Arle laßt dem Publicum hiedurch bekannt ma-

machsn , daß niemand seiner Frau etwas credrtiren oder mit ihr handeln soll , weiler es nicht genehm halten oder bezahlen will.
Arle , den 20 . May 132g . B . Harmens.

Zi . Da ich nach dem Ableben meines sek . Mannes , des Herr « H . M - D>
Müller , Schwarz - und Schönfärber Hieselbst, die Farberey nicht mehr sortsetzen



-vrrde ; so ersuche alle diejenigen, so noch Sache « , es sey gefärbt ober «ngeÄlBt,
beo mlr liegen haben , solche innerhalb Sechs Wochen abforbern zu lasse« / indem die
ouroerey von j »tzt an ans -ört.

Varel , den 19. War) iLoz . Wittwe Müller , geb . Bultmann.
32. Dem geel^ ren Public » wirb hierdurch bekannt gemachtj

"öäs kry öech
Kaufmann P . E . Damm zu Greetsiel Preuss . Mindisch Salz zu bekommenlst.

3Z . Der Schmtedemeister Tebb« Erven in der Dornumer Grobe verlangt
von Stund an ejnen in der Schmiede - Profrssso» geübten Geselle« oder auch eine«
Lehrjungen . Wer Lust dazu hat , beliebe fich ze «her je lieber bey hemselbe « selbst
zu melden.

34. Lzr'5. Hemme« te üroüingen !a äe Poel - 8lr »»t Ä alt äe klanZ t«
koop een Mvot psrtz- ^s^aaFZe deLe Vpern - Poüea van 5 tot ü Halmen Ziic,
reer Aefcbikt voor Aoolemaaleers en ^Vaa§emaaksrs , als meeäe AeLsatzäe denk«
b^ooteboom en Lsken - k Ken , voor clvile prvren ; uls meeäe verlangt äerelv»
tvvee XneFten , äis in bet 8toel - en Weelmaairea §osä Zsosüenä rzni ;loolb prompte kebaväelinz . Ds Lrieven vrz-, i

zz . Ilr OnäerZeteellsnäe maake liier meeäs delrent , äat !k met Zs
Woonplaats vertrokken den te I>eer !a Zie Umlsvsltmer - Ltraats als Lakveert,ln een nieuv ^sbouvt Ums , voor sie « van vericheiäen 6näer - en Looven -Xa-
rners , konä 8tallinZ voor paar -len en N^ tulzes , reoommsnäsert 2icb »an alle
kieerpn en Xsoplniäeo en Hasslßeer « , verlpreskt en prompte Led »n«kellnA ; lixdeekt L^ n slAeü lVaapen yrtkanAenä , Ze gonäen Xroon . - ^

Aü. ES wirdaneinen , ansehnlichenHandlungs - Csmtoir ein . junger Menschvon guter Erziehung , von r6 bis 20 Jahre « , verlangt . Eitern '
vk>Lr Vörüiünder,bi« ihren Pflrgbefohlenen di« Handlung wolle« erlerne» lassen , meldenfich persönlichober dnrch postftrye Brief « bey Joh . Friedr . Meyer , Mackler in Leer. ! l

Z7. Xis er iemanä rs , Zls een Häver - 6orte - Lloolen heekt te verkoo-
pen , öle met een paarä geäreeven vorZ , met »l rM Eosbäkoor , es ln een
xosZe 8t»näe ls , versoeh rick re melZen bzr äis - laaicelaar Ibens VeetSp tobj .esr » äis vaaäer HaariZt bier van xeekr en Lrieven Lraskoverwalt,

AS . 8)r L. Lelrbobl ls tdans voor y 8talver Hollnos te bekooMep , Lst
vosr sevrgen 1> ä ln der lVeeXblaä an^ekonälZte lVerkje , beütulä : Israel . tzs-'
roepsu tot äe vrvdeiä Ser Heerl^kdelZ van 6oäs Linäere » en 2onäareo xeno-äl^ä , om tot Klerus te boomen , oaar Xanleläiox van Uattd . XI , vs. »8- , äoor6 . pantetyek , preältaot te Lmäen ; r^näe äit een Vervolx olXnkanF , pp Hst,8t »kje : äe ^ aarbeiä ter l 'oetiteen Fedragt n»Nr Job . VI , vs. 44 , äoor Zen ^e!-vev Xutenr bet voorlxe Isar rütFexeven. Ook L^n nvF weirriZs Lxemxlaarsn S 8tniv«r voorbanäen , van lets voor äen Lhriüen etc. , naar Jacob V , vs . rz . ,äoor äsorelvs » volaox « rüt^ezeven.

. LRb« . O»» sr » ««. ^ .
' Ly.

'



« sssssssr 828 WW ^ SSSMM

Ly. Alle diejenigen, welche an dem am 23. Derember vorigen Jahres 9^

xroäiAc, erklärten Lübbe Ammen Janssrn zu Warten annsch früher » Z^ rhernn .1 ha¬
ben , werden hiemit aufgefordert , sich innerhalb 4 Wochen bev den zu dessen Vor¬
münder« bestellten Hausleutrn Gerd Wolckrn und Jbe Jürgens daselbst , Hey Ver¬

meidung der rechtlichen Folgen , zu melden-.
Wittmund im Amtgerichte , den so . May isoz . Morhring.

^ V r r b 0 b « n g s > A n z e t s e rr

I . Nnstre Berlvkung demnächst zu vollziehende eheliche Verbindung
machen wir unser« Verwandten und Freunden hiedurch gehorsamst bekannt , und em

pfrhlewuns ihrer Wohlgewogrnheit und Freundschaft in Zukunft auf Veste.

Loga und Emden, , den 25, May iZoz.
S . A . W - Detmers . S . Adann.

" ^ Sr Unsere Verlobung - und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung zei¬

gen wir unfern beyderseitigrn auswärtigen Freunden und Bekannten hierdurch erge¬

benst an , und halten uns ihrem freundschaftlichen Wohlwollen bestens empfohlen,

tzeer, de» sS. May i8oz.'
. . , Wittwe Vinks , ged . de Du uv. HermannuS Stael.

G e- v -V- p t » N» z- e- i . s - -

1. Am 28, April , vorigen Monats wurde meine lieble Frau von rmem ge-

strnde» Mädchen glücklich entbunden; Freunden und Verwandten zeige ich dieses hre-^

durch ergebenst an..
Jever , den 3. May ! 8o? . -- - - -Georg Peil ». - .

-

s .. Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesunr
Ken Mädchen , wird hierdurch unfern Freunde« und Verwandten ergebenst angezeigt.

Jever , den 14. May 1803. I . F . Lrrndtel .' - ^

3 . Den so . May i8oz entbund sehr geschwind von einem wochkgeku
' ldettn.

Sohne - Anna Räddrrsma, . Ehegattin vom
Oldersum .-- - . . I . C. G. Cabbues:

. - 4» Den - Listen dieses wurde meine. Frau vou einem gesunden und wohfger
tildeltn S »hqe glücklich entbunden.,
. , Emde« , den 24. May 1823. , Gerh . van Reen. ^ ^

> - - 5. ' Di « am siste « dieses erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von .

«inem -Sohue nonftciret seinen Freunden und Bekannten der
- . , _ . . . . .. .. : r. . . . , . . . .EantorBurman « . ;« Backrmeor . .

ü. Die am 26sten luazns erfolgt « glückliche Entbindung meiner Frau von-

einer gesunden und . wohIgebildeteriTochter,W « he meinen thrilnrhmenben Verwandten

und Bekannten hiedurch ergebenst bekannt. . , / ... . - -

Aurich , den 27. RsyS 8S- si. s -ch 7 Lsmiyg , Mgierungs - Rekereiiäarms.
T .S-
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Am 2Zst «n April m . pr . reisetr unser geliebter Bruder , Peter Becktv

Cramer , nachdem er seine hiesigen Geschäfte erwünscht beendiget hatte , vergnügt
und mit allem Anschein einer vollkommenen Gesundheit , nach Amsterdam wieder zue
rück . Mit jedem Tage Höften wir von daher seine glücklich» Ankunft zu vernehme«,
statt dessen aber erhielten wir di« uns äußerst niederdrugende Nachricht , daß er da¬
selbst krank angekomwKr , und am igren dieses Monats des Abends um 9 Ubr im
Arsten Jahre seines' Alters von dem weisesten Regierer aller Dinge zu den hohem
Geschäften des Himmels abgerufen wäre. Allen werthgeschätzten Verwandten urlkr
Freunde« ermangeln wir nicht , diesen Todesfall hiedurch erlesenst bekannt z« ma¬
chen, und uns der Fortdauer ihrer Freundschaft und Gewogenheit bestens zu em¬
pfehlen . Zugleich halten wir uns verpflichtet , noch - anzuzeigrn , daß alle dem Ver^
ewigten gütigst ausgegsbrurn Commissionen setzt leider, nicht, mehr rxxedirt werden
können.

, Buttforde , den rz . May 1803 . Die Geschwister des Verstorbenen.
' 2. Am rosten dieses entschlief in die hoffende selige Ewigkeit rin, mein ge«

Nebter Ehemann , der gewesene Bäcker - Amts - Meister . Hindrich Euken Lebbrrr, m
dem 7ostrn Jahre seines Alter - und im 4Lsten Jahre unsirs recht vrrgnüngtrn Ehe¬
standes . Mein « Kinder und-Äindeskinder beweinen mit . mir ihren Vater und GroS-
Dater und seineckiebllche Fürsorge ; den großen Verlust mache ich unser« auswärtigen
Freundem ergebenst bekannt, und bin von ihrer Lheilnahm « vrrDhert ', verbitte mir
alle schriftliche Beyleids - Bezeugungen , welche meinen Schmerz vergrößere, würbe ».-

Norde » , den 2gr May 180A . Johanna Aletta Tebbrn , geboren Specht.
Z . Deeken blorMn om bslk ^ even nur üierk m^ne Vrc>n>v , 8sra Ii.oe»

stngsbin det 42. ^ssr lisar .es OuäeräomL , na eene Isn ^äunrige IlittserinF , ver-
oorLsslrt äoor eene OontüeeLinF in äe l .on ^ , ns äst ilt in bet 20 . .saar in äen
LLN^eussmsten Lobt met lissr Aeleevä bell . .

2 ^ bsekt naa^elssten ärie liin deren , t^ ee HoZteren . er» eenen 2ovn,.
äie met mze lissrsm vyor uns te . vrne ^en Oooä betrenren.

kilnäen , äen 22 . blsz , t8oz . L . llo Olir , Ilreäiksnt.
4. Gestern Morgen um 4 Uhr starb an den Folgen einer ohngefähr jährigen

mit großen inwendigem Schmerzen verknüpften gänzlichen Auszehrung , der Herr
Andreas G - Blanset , im ürsten Jabre . seines Lebens. Wir erledige« uns hiedurch
der traurigen Pflicht , um unfern . Verwandten und Freunden diesen schmerzlichen
Verlust anzuzeigen , u«d halten uns ihrer Lhgilnahme . versichern.

Emden , den 2z . May i «oA.
x . Des Vrrstorbenen . tie ^ rbrugte . Wittwe ', Kinder und Kinbeskinder.
5. bl ^n reerrxeliek

'äe Vrouv , 'beda 'i.V . LeUiNAS , Kisrk Aist
'eren /lvonä

omioldur nsrene Lorliaiellte van L Oa^en in äen dloe ^enäen Guäeräom van
S2 ssasr es 6 Weeken ; een . isssr en b^na z . Nssnäen vvas . liet mssr , ätw wv in
een aller anAenssmK llnvelv ^ 't ^smen leekäen : bitter ! sa rnet een ditter

'
de-

äroekä 6 « noeä , ^ere liier mseäe Tennis sn Vrienäen en Rekenäen^
L-snäfebspz. koläer^ äen lg . Nszt zhoA. Mieter kl. v»n . äer lVsl.

4.



6 . Neeaev sFtsrmIöösZ omtrent 2 I7ur överlesä in ^Vesnsr Zrm 6« 6s-
vvi§en vLa 6s XVnsterrucb !: , iu äen Ouäsräoom van b.̂ ns , 7 .»snren , ^asob ?lü-
lippus 82?s ksc welke 6oor 6se ^err tkans §ewn »?xri n/'sg ässL^l/s Vrlenäen es
8eksn6en wsrä te kennen L -'^ ^ vettvan 6ss ?e!L n ^ ^eiLtene ^ 'eäuxve en Xin-
äeren . XVeener . 6»- Az . 1zog . ^ ,n » L I'reerkL dseüsler, VVsänv/e ? . 8g »̂.

Dem Herrn unsres Lebens hat es nach feinem weisen und unergründli»
chen Rathe gefallen , unsre sehr geliebt, älteste Tochter , Janna , im breyzrhntea
Jahre ihres kurzen , aber leidrnvollen Lebens, " da fir fast di« meisten Jahre in
Schwachheit , und die letzten Wochen in schweren Krampf - Schmerzen zugebracht,
aus dieser Zeit , und wie wir mit Grunde hoffen , in die selige Ewigkeit zu versetzen.
Dieses zeigen wir unsery Freunden und Bekannten hiemit schuldigst an. > - - »

. Holtgaste , den 22 . May r8oz . Robert I . Lermhus und Frau.
Brsvr - Fleisch - und Bier - Tape der Stadt bloräe » , für den rNsrra»

Iuny 180z.
r « «kea.Br »dt jü rr Pfund schwer - -- -- ri. so str. z D.
! dit» — -- ^ ro 2»
zkoth Schvnreggra halb Rocker» ^ z
4jkotheierdrodt — — ^
» Pfund Rindfleisch vsm bestes W» > st
1 dito mittelmäßiges - e-iS 6 . : ^
rdits von geringer » , »-— 7 - i 4 - L ?
i dito Kakbßeisch VSAbeste» G--» ' 5
» dito mittelmäßiges mm« ' 4
» ditogeriWra - —7- 3
»Pfund kammsteischv»« bestes es » 4 5
idit » mittelmäßiges - --so . 4
rOit« geringes «SS msT-s - - S - - . 7 - ^
» ditsSchwemfleksch ^ - 1-
» roaae rr Guides Li « / « ss - 4 ^ 24-
» KrugiuderDchenck « « -» - - S - K ^
» dito außer der Schescke » «s » . » z
r renne 9 Gl. Bier LS ^ i^ s - st I8 - ' '
» Krug in der Schenke SS ^ '.
i dito ausser der Schrak» ^ ^ » - 7 ^
» Tonne 5 Gl . dit» ^7- —— > M - / rs -
»Rrng in der Schenke «» 4
» Krug gußer der Schescke

' —" » st
»Lonne bestebitter dit» «—— ——- st
rKrnglu der Echencke ^ s--s 2
» dito außer derSchencke «-ns» ^ -S le st
! Tonneordinaires bitterdit» -- -s ^ L 4st 7 -
»Krugm der Schenckr ' -' M- 4 ,- I -7 . ; st - 7 . - -
Es außerder Schenke V ^
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